
RECHERCHEN  ZU  MARSCHOWITZ  

BORSNITZ                  

Aus Regesten zur Schlesischen Geschichte  1316  1326 :  

                                                          Geschwister 
                  _________________________________________________ 
            Konrad                   Hermann                 Johann                Kunigunde 
                                               Ritter                       Ritter           Nonne im Klarenstift     

Hermann Borsnitz kauft 1316 von Andreas Radag das Dorf Sponsbrucke im distr. Breslau / Trebnitz.  

Die B. haben Besitz in Prauss (Prwys) und lt. Internet in der Oppelner Gegend / Koppitz bei Grottkau.  

Reg. 3868 / 1318 :  
als Konrad und Johann von Borsnitz 1318 Zins auf Prauss für ihre Schwester Kunigunde 
überschreiben, sind Zeugen u. a. : Albert Baier, Gyscho von Reste, Alex Bolcz  

Anmerkung : Johann auf Schweinhaus (ein v. Swyn !), verst um 1300  1310 war mit einer  
                     N. v. Ohme  = Bolcz verheiratet !  

Reg. 5658 / 1336 : 
Konrad von Borsnitz / Hptm. D. Breslauer Landes besitzt mit seinem Bruder Johann und den 
Söhnen des bereits verst. Bruders Hermann das Dorf Marschowitz im distr. Neumarkt. 
Sie überschreiben das Dorf mit allen Rechten ihrer Schwester Sophie auf Lebenszeit. 
Zeugen : Ritter Albert v. Pak, Gyscho von Reste, Peter v. Pritticz, Hermann Burggraf von Auras,                  

. 
Die Borsnitz werden sehr oft als Zeugen gemeinsam mit Andreas Radag, Albert von Pak und Apecz, 
Vogt zu Neumarkt genannt. (Dieser verzichtet 1324 auf die Erbvogtei Neumarkt)

  

Gebr. Albert und Arnold von PAK : 
Die Gebrüder Albert und Arnold von Pak erhalten 1326 (Reg. 4589) herrschaftliche Rechte in 
Keulendorf / Neumarkter Distr.    

Borsnitz und Hanco und Peczco von Swobisdorf :  

Zwischen den Borsnitz / Schwobisdorf und Pak bestanden offensichtlich enge Beziehungen, 
die bis zu den v. Swyn, den Schindel  und letztlich den Seidlitz reichten :  

Reg. 5655 / 1336 : 
Hanco von Schwobsdorf setzt den Besitz Swyner als Pfand für Schulden, die er bei Konrad von 
Borsnitz, Joh. Colmas und Cunad von Rysin hat, ein.  

Reg. 6700 /  1341 : 
Peczco von Swobisdorf weist gemeinsam mit Ritter Albert von Pak und Kunad von Borsnitz nach, 
dass seine Familie seit längst vergangener Zeit die Güter Swyner besessn haben. 
Er verkauft diese an Cunad und Heinrich Gebr. v. Czirn. 
Kunigunde, die Schwester von Peczco v. Swobisdorf hat keine Ansprüche am Besitz. 
Prüfen : Wortlaut von Reg. 6701 / 1341 : Ist Kunigunde tats. die Frau von Johann Czamborii ?  

Reg. 6629 / 1341 :  
Der Anspruch der Witwe von Johann Czamborii (Kunigunde) an Swynern (sie beansprucht 
Leibgedinge) wird nach entspr. Nachweis durch Peter von Swobisdorf durch das Gericht abgelehnt.  
Beisitzer vor Gericht : Albert v. Pak, Andreas und Pecczco  Radac, Titzco von Borsnitz 

  

Anmerkung : Kunigunde (Kunne) von Swyn, die Tochter von Nickel v. Swyn, dieser verh. mit  
                     Margarethe von Czirn, war mit Albrecht von Bock (Pak)  dieser verstarb 1399 

  

                     verheiratet. 
Es muß wohl in diesem Umfeld ein ganzes Nest von Kunigunden gegeben haben.  

Margaretha, die älteste Tochter von Thamme von Seydlitz, von Samptfor genannt, war mit Titze 
von Borsnitz verheiratet. (1404)   



LB.C /  780 / 1373 
Heinricus v. Baumgarten (Czirne ?!) verkauft Franzke von Redern das Dorf Schedewigisdorf im distr. 
Bunzlau. 
Zeugen u.a. Johannes von Stercze, Cunemann und Apeczke von Seidlitz, Heinrich Runge, Cunrad 
Sander.  

LB. C / 858 / 1374 
Nenker v. Borsnitz überschreibt seiner Frau Margaretha Besitz in Golerwald / distr. Reichenbach.  
Franzke von Borsnitz ist einverstanden. 
Vormunde sind Cunrad der junge von Reibnitz und Johannes von Reibnitz von Wederow. 
Zeugen : u.a. Cunrad von Reibnitz, Gunczel v. Lazan, Kunemann v. Seidlitz, Nicolaus Nicolaus v. 
Ronow  

LB. C / 859 / 1374 
Scheiban von der Pelaw verkauft land in Dirschdorf distr. Nimptsch an Nicolaus Bawmgarten. 
Zeugen : herren Cunrad von Reibnitz, Gunczel von Lazan, Ulrich Schof, Priczel Pogrell, Hannos 
Uchtericz, Franczko Borsnitz  

LB. C / 1027 / 1376 
Nenker von Borsnitz hat gegeben Albrechten von Nimptsch, Hans von Logow, Vincencz und Niklos 
Gebr. von Nimptsch, Vincencze und  
und Heintschken von Nimptsch, des egenannten Albrechten brudern, und iren erben 200 mark in 
solcher Meinunge, dass sie solch geld in und uf allem seinem erbe und gute, vornehmlich zu der Gole, 
haben sollen sich daran zu erholen, wie sie mogen.  
Zeugen : herr Otto Buswoy, herr Peter Landscron, Apecz von Seidlitz, Heinrich Wiltberg, Hannos 
Bischofsheim , Hannos Schonefogil von Seidlitz und Clewicz.  

Es handelt sich hier um eine Menge Geld, welches verschenkt wird.  
Interessant sind zwei besonders Aspekte : 
-  Zwischen den von Borsnitz und den von Logau hatte ich bereits enge verwandschaftlich    
   Verbindungen vermutet :Ähnlichkeit der Wappen der von Borsnitz und von Logau    
-  Die Nimptscher waren mit den Seidlitz verwandschaftlich verbunden.    

(gekrümmter Glatzer Hecht  der von Glaubitz im Wappen)  

Interessant ist auch LB. H / 1416 / 30.XI.1402 : 
Herr Heynrich Schindel verschreibt seiner Frau Margrith (von Kaldenborn) und seiner Schwägerin 
Anna, der Witwe von Heyncze von Borsnitz, den Nedirhof zu Domanze mit dem steinwerke und allen 
zugehorungen .  
Interessant ist hier : 
-  Thamme von Lasan und Sigmund von Schwarzwaldau hatten Besitz in Domanze 
-  zu den Schindel / Rositz gab es vielfältige Verbindungen seitens der Seidlitz (Heynemann v.       

Schönfeld s  Schwester Alit ist mit Burgmann Peter Schindel verheiratet, Heynemanns Sohn, Hanns,  
   mit Margaritha Schindel,Söhne von Gunczel von Lazan verkaufen ihr Dorf Knegenicz an Peter  
   Schindel gen. Rositz,Thamme von Lazan verkauft sein Vorwerk in Forstchen an Peter Schindel. 
   Als Heynemann von schönfeld einen Zins auf Schönfeld und Buchwald verkauft, sind Heinrich  
   Schindel und Sigmund von Schwarzwaldau Zeugen. 
    
Excerpta 359 / 1370 
Jone v. Swyn versetzt Vincenz Tschambor Geld auf  Zeugen : Gunczel v. Swyn, Ticze Wegiste, 
Heynke von Seydlitz, Heinrich Wilberg, Hermann und Hencze Gebr. von Borsnicz.      

LB.C / 502 / 1371 
Herr Sandir Bolcze von Grunow hat seiner Frau Margarethe Leibgedinge in Jarischow im Distr. 
Striegau verschrieben. Ihre Vormunde sind Ritter Franzke von Borsnitz, Herr Hannos von 
Rheinbaben, und Herr Ticze von Borsnitz, ihr Vetter.  
Zeugen :herr Friedrich von Pechwinkel, herr Hentschil Coppe von Czedlitz, herr Hermann Czeteras, 
Herr Hannos von der Sterze, herr Witche Behem, Thiras Grunow, Peter von Nebilschicz.  

ES  FÜHRT  EINE  SEHR  BREITE  SPUR  VON  DEN  BORSNITZ  ÜBER MARSCHOWITZ  ZU 
DEN  SEIDLITZ 

     



SCHWOBISDORF  -  SCHWOB     

SCHWOBISDORF :   

ZEDLER : Die Schwabsdorff haben Besitz in Reppersdorf / Distr. Jauer und Lahsen (Lasenig)  

In den Regesten 1316  1326 wird nur Johann von Schwobisdorf einmal als Zeuge in Liegnitz 
genannt. (Reg.4303 / 1323)  

SOLDBUCH des D. O. : Heinrich und Hannus Swebisdorff (Swobsdorf, Schwobsdorf ) 1410  

SWOB :  

ZEDLER :       Swob : 1377 als Zeuge genannt. 
Institut für Adelsforschung  /  Adelswappen in Schlesien : Schwab von Salberg 
                                                                                           Schwab von Buchen

  

(Schwab von Buchen  es wird öfter auch der Name Buch / Bouch genannt. Die Mutter von Bernhard 
von Waldaw ist eine Buch. Dominus Peter Bouch ist Zeuge in LB. C / 887 / 1374 ..)                                                                                            
                                                  Es gibt auch ein Wappen Schwobsdorf !  

WIE SEHEN  DIESE  WAPPEN  AUS ?   
LÄSST SICH  EINE VERBINDUNG ZU  DEM WAPPEN  DER BORSNITZ  ERKENNEN ? 

 

RUNGE / Rungo , SWOP, BUCH  und HUNDISFELD  

RUNGE :   

Reg. 3917 / 1319  
Petzko Runge ist Zeuge, als Albert der Baier Meyenwalde an Apecz von Zedlitz  verkauft. 
Reg. 4150 / 1321 
Pezold Runge ist Zeuge, als Herzog Heinrich von Jauer Johann Buch (Schwab von Buchen?) 
und seinem Sohn Ticzko alle herrschaftl. Rechte in Grunau distr. Hirschberg vergibt. 
Reg. 6949 / 1342 
Thiczko Buch ist Zeuge, als Ritter Peschko der Böhme Zins an das Kloster Grüssau verschreibt. 
Weitere Z. : Reinsco Schoff, Siffrid v. Russendorf (Reußendorf), Heinrich von Ceginberg , Zedlitze 
Reg. 4321 / 1324 
Hermann Runge erhält alle herzogl. Rechte in Hugilsdorf (Hausdorf) 
Reg. 4333 / 1324  
Apecz, ehem. Erbvogt zu Neumarkt überlässt Land in Buchwald seinem Onkel Konstantin. 
Zeugen u.a. Ulrich und Hermann Runge 
Reg. 4349 / 1324 
Johann Runge Zeuge bei Grüssau neben Kekelo v. Czirne, Hermann v. Seydlitz 

 

Reg. 5650 / 1336 
1336 erwirbt Witko von Schönfeld das Allod in Zieserwitz von Niczko, Temchin und Johann, 
Söhne des vest. Andreas Rungo. 
Reg. 6135 / 1338 
Zeugen u.a. Joh. Runge (Rungonis) und Herm. Thurigi 
Reg. 6403 / 1340 
Katherina von Hundisfeld, Ehefrau des Bresl. Bürgers Heinrich Thüringus, verreicht ihrem Sohn 
Heinrich gen. v. Hundisvelt Zins auf ihren Grundbesitz in Zieserwitz. 
Zeugen : Albert v. Pak, Konrad v. Borsnitz,  Jacusho Boemus 
Reg. 6618 / 1341 
Heinrich Thurigus hat Söhne : Paul und Nicolaus. 
Sein Schwiegersohn ist Gysco gen. Glesil.  
Sie stimmen zu, dass Heinrich Thuringus seinen Töchtern  u.a. Klara, Ehefrau des Henczko 
Hundisfeld, bestimmten Besitz überschreibt. 
Zeugen u.a. Tilco und Tammo v. Sidelicz. 
Reg. 6617 / 1341 
Elisabeth ist die Witwe des Thilo Runge. Sie hat Sohn Gunther, mit dem sie Besitz in Pitschen / distr. 
Neumarkt an Poppo v. Haugwitz verkauft. 
Elisabeth, die Tochter der Schwester v. Poppo, ist mit Peter v. Prittitz verheiratet. 
Reg. 6266 / 1339 
Gunther Runge ist Zeuge bei der Verleihung eines Lehens in Pomzin durch den Herzog 
Heinrich v. Jauer an Heinrich v.d.Cygenberge. 



 
LB. C / 535 / 1371 
Bernhard v. Zedlitz und Nickel Grünheubt (verh. mit den Töchtern von Witko von Schönfeld !) 
verkaufen das Erbburglehn zu Lehn an Nickel Bolcze. 
Zeugen u.a. Albrecht Runge, Tamme v. Lazan 

 
LB. C / 723 / 1372 
Nickel Bolcze und Gunczel von Lazan verkaufen Zins in Tunkendorf im WB. Schweidnitz an Nyclos 
Sachenkirche, Hannos, Francze Gebr. Hanemann gen. 
Zeugen : Reyntsch Schof, Nickel v. Czeisberge, Gotsche Schoff, Heinrich Wiltberg, Albrecht Runge, 
Nickel Ronow, Peter Nebilschiz. 
LB. D / 984 / 1391 
Ulrich Runge verreicht Sophia, Witwe des Gunczel von Lazan, Zins. 
Ulrich Swop ist Zeuge.Weitere Zeugen : Heinrico Czirne, Bernhard Wiltberg, Johann Redern. 
Excerpta 531 / 1371 
Herzogin Agnes gibt Lehen an Albrecht Runge. Zeugen : Nickel u. Clericus Bolcze, Reintsch Schoff, 
Hermann Czeteras, Nickel v. Czeisberge, Gunczel vom Lazan, Heinrich Wiltberg  

Es führt eine deutlich sichtbare Spur von den Söhnen des Andreas Rungo , von denen Witko 
von Schönfeld 1336 Zieserwitz kauft, bis zu Gunczel und Thamme von Lazan. 

 

SWOB :  

LB. D / 796 / 1390 
Als Thamme v. Lazan über Zinsbelastung in Protschkenhayn entscheidet gibt seine Mutter Kunigundis 
ihr Einverständnis. Zeuge ist Ritter Ulrico Swop 
LB / Annex 33 / 1377 
Die Söhne von Heinrich Buchwald verkaufen Wald bei Zieder an das Kloster Grüssau. 
Zeugen u.a. Ulrico Swob und Thamme v. Lazan 
LB. D / 191 / 1386 
Als Thamme v. L. Leibgedinge für Katherina, die Witwe von Conrag Jungeling v. Czirne, überschreibt, 
sind u.a. Ritter Ulrich Swevo und Alberto Swop Zeugen. 
LB D / 198 / 1386 
Gunczel (Sohn des Nickel) v. Swyn und sein ungesundirter Bruder Jone verkaufen Zins

 

Zeugen u.a. herr Gunczel v. Swyn, Heinrich von Czirnen, Albrecht Pok, Albrecht Swob, Hannos von 
Redern 
LB. C / 1126 / 1376 
Otto Grislow verleibdingt seine Frau Agnes. Ihre Vormunde : Otto Buswoy, Peter Landscron = ihr 
Bruder. Zeugen : u.a. Gunczel v. Lazan, Seifrid von Russendorf, Thamme v. Lazan, Albrecht Swob. 
LB. C / 1124 / 1376 
Hentschil Koppe von Czedlitz verkauft in Schonaw im WB. von Schonaw. 
Zeugen:  herr Nickel von Crebilwitz, Gotsche Schaf, Ulrich Swob, Hannos Redern, Tamme v. Lazan 
In diesem Zusammenhang : 
Hentschil Koppe ist verheiratet mit Anna von Ronow. Bernhard, Hentschel und Luppold sind Brüder. 
LB. C / 769 / 1373 
Hanns von Redern ist der Bruder von Agnes, der Frau von Herrn Luppold von von Czedlitz. 
Vormunde der Agnes : Bernhard und Hentschil Koppe, Gebr. v. Czedlitz und Hanns v. Redern   
LB. Annex 73 / 1381 
Herr Heynemann von Seidlitz zu Schönfeld überlässt alles in Hertwigswalde / WB. Jauer an Conrad 
Sachenkirche. Den Besitz hatte er von seinem Vater geerbt. 
Zeugen u.a. Gunczel v. Lazan, Nickel vom Czeisberg, Hannos Rheinbabe, Heinrich und Bernhard 
Wiltberg, Albrecht Swob   
Excerpta 976 / 1375 
Herzogin Agnes gibt Burglehen von Striegau an Gunczel von Lazan. Einer der Zeugen : Ulrich Swob 
LB. C / 1030 / 1375 
Kunemann von Seidlitz verkauft Zins auf Kentchen an Ketherlin von Dythmarsdorf. 
Zeugen : Nickel v. Czeisberge, Reintsch Schof, Heinrich Wiltberg, Heinrich von Profen (Seidlitz!) 
Ulrich Swob, Hannos Redern. 

 

LB. Annex 56 / 1380 
Als Hannos Schonefogel und Cuncze Hunder durch Herzogin Agnes für ihren Einsatz in der Mark 
Brandenburg durch Rechte in Landeshut entschädigt werden, sind Zeugen : Hermann von Czeteras, 
Heidenreich von Tschertitz, Kunmann von Seidlicz, Heynrich und Bernhard Wiltberg gebr., Ulrich 
Swob, 

 

LB. Annex 80 / 1381  
Hannos Schonefogel verkauft in Kletschkow / WB. Schweidnitz. Zeuge u.a. Albrecht Swob. 
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